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Abgesang 

Jeden Monat ein neues Gedicht

Der nächste LITERATUR SPIEGEL erscheint am 25. Februar 2017.

Wohnsitz Kiew, mittlere Reife.
Gefallen bei Popasna Anfang Oktober.
Sonnenblumenfelder ungeschnitten vom Sommer.
Darüber klafft ein goldener Schlund.

Jetzt werden sie den ganzen Sommer stehen.
Sich schwärzen wie Lettern in Zeitungen,
die Stille, kaum zu erhaschen, jagen
wie eine Füchsin im Schilf.

Die Vögel über ihnen erstarren jedes Mal –
empfindlich wie Hörgeräte.
Sonnenblume sein auf einem Feld im Donbass,
wissen, was leben und sterben heißt.

Mit dem Rückgrat, dem Metallseil
Wasser und Boden verbinden,
in der herbstlichen Schwarzerde ankern
mit der bitteren Hingabe der Natur.

Vaterland, was tröstest und bittest du ständig,
wie ein Fremdkörper stichst du in den Lungen,
lass mir künftig den Luxus –
Sonnenblume zu sein und Schilf.

Lass mir die mörderische Freude –
an der böigen Grenze stehen –
Letter im unvollendeten Buch,
Atemhauch in den kalten Händen.

Der Schriftsteller Serhij Zhadan wurde 1974 im Don-
bass geboren, einer Region im Osten der heutigen
Ukraine. Er veröffentlichte mehrere Gedichtbände und
Romane. Die Erfindung des Jazz im Donbass, eine wilde
Geschichte von Freiheit und vom Unterwegssein, wur-

de 2014 vom ukrainischen Dienst der BBC zum „besten Buch des
Jahrzehnts“ gewählt. Zhadan schreibt regelmäßig für den SPIEGEL,
meist Reportagen und Essays, sein Thema ist besonders der Kontrast
zwischen den kriegerischen Auseinandersetzungen im Land und dem
anscheinend ungestört weitergehenden Alltag.
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